
Anlage zur Beschlussvorlage: 

Regelung für die effiziente und sichere Durchführung von Vergabeverfahren 

 

Beteiligung von HA / StVV vor Vergabeverfahren 

1 Bisheriger Ablauf 

Feststellung des Leistungs-/Beschaffungsbedarfs in den Fachämtern oder -ausschüssen 

- beim Bau: Planungsaufwendungen bis zur Leistungsphase 7 (LP 7 Mitwirkung bei der Vergabe) 

 Durchführung des Vergabeverfahrens 

Beschluss zur Zuschlagserteilung durch HA / StVV 

 Abschluss des Verfahrens durch Auftragserteilung 

Vergabeverfahren mit HA-/StVV-Beteiligung dauern gewöhnlich min. 79 Tage 

(beinhaltet min.: 21 Tage Angebotsfrist und 58 Tage Bindefrist, davon 29 Tage durch HA/Stvv) 

2 Folgen 

Überschreitung etablierter Bindefristen von: 

- 30 Tagen (Unterschwellenbereich)  bei jeder HA-/StVV-Beteiligung 

- 60 Tagen (Oberschwellenbereich)  häufig 

Überschreitungen im Oberschwellenbereich hängen davon ab, wie günstig der HA-/StVV-Termin im 

Hinblick auf den Stand des Vergabeverfahrens fällt. 

Zu erwartende Sanktionen / Nachteile: 

- Kürzung von Fördermitteln 

- Vergebliche Vergabeverfahren, weil Bieter sich nicht an überlange Bindefristen halten müssen 

Hinweis - Fördermittelgeber: 

- Interne Ablauforganisation (Zeitpunkt der Ausschussbeteiligung) rechtfertigt keine überlangen 

Bindefristen 

Weiterer aktueller Nachteil: 

HA / StVV haben aktuell keine wirkliche Entscheidungskompetenz: 

Die Auftragserteilung am Ende des formellen Vergabeverfahrens ist, bis auf wenige abschließend 

normierte Ausnahmen (z. B. kein Angebot eingegangen, dass den Bedingungen entspricht; 

grundlegende Änderungen der Vergabeunterlagen; kein wirtschaftliches Ergebnis;…) , zwingend. 

 Der beste Bieter hat einen Rechtsanspruch auf den Auftrag. 
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3 Vorschlag: Zukünftiger Verfahrensablauf  

Feststellung des Leistungs-/Beschaffungsbedarfs in den Fachämtern oder -ausschüssen 

- beim Bau: Planungsaufwendungen bis zur Leistungsphase 3 (Entwurfsplanung Kostenberechnung) 

HA-/StVV-(Bau-)Beschluss zur Durchführung des Vergabeverfahrens inklusive Auftragserteilung 

Beschlussvorlage enthält Erläuterungen zum Verfahren (z.B. Losaufteilung, Wertungsmatrix, Inhalte) 

 Durchführung des Vergabeverfahrens inklusive Auftragserteilung 

Die Fachämter informieren je nach Wertgrenze des vorangegangenen Beschlusses, im HA bzw. der 

StVV über vergebene Aufträge (halbjährlich). 

4 Vorteile und Pflichten 

- Einhaltung etablierter Bindefristen  Sicherung und Fördermitteln 

- Kürzere Preisbindung der Bieter  geringere Kalkulationsrisiken  Sicherung von (guten) Angeboten 

- Stärkung der Demokratie  tatsächliche Entscheidungskompetenz der Gremien 

- Straffung von Vergabeverfahren 

Insbesondere beim Bau: 

- Zusammenfassung von Planung, Bau und Vergabe in einem Beschluss über gesamte Bausumme 

- Entscheidung, ob und wie Projekte durchgeführt werden bereits nach LP 3 

 weniger Planungsaufwand, Reduzierung von Mehrfachplanungen 

- Zusammenfassung mehrerer Lose  weniger Beschlüsse*  deutliche Zeitersparnis 

- weniger Änderungsmöglichkeiten, Umfang steht mit LP 3 im Wesentlichen fest 

5 Formulierungsbeispiel zukünftiger Beschlüsse 

Beschlussvorschlag: 

1. Der Hauptausschuss stimmt der Entwurfsplanung zum Bau der Straße … zu und beschließt den Bau. 

Weiterhin wird die Verwaltung mit der Erstellung des Bauprogramms beauftragt. 

 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, das öffentliche Vergabeverfahren zur Beschaffung von … 

durchzuführen und den Auftrag zu erteilen. Das voraussichtliche Auftragsvolumen beträgt … EUR. 

 

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die entsprechenden Erklärungen abzugeben. 

 

 

* Jahr Vergabe-Beschlüsse - davon Bau - nach Zusammenfassung nur noch… Baubeschlüsse 

 2020 72 39 22 (statt 39) 

 2021 66 26 10 (statt 26) 
 


